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Bayreuth investiert 37,5 Millionen Euro
in moderne Kläranlage

Die Stadt Bayreuth investiert 37,5 Millionen Euro in die
Modernisierung der Kläranlage. Grundsteinlegung für

Sozialgebäude und Energiezentrale erfolgt.

Investitionen in die Zukunft: Bayreuther
Kläranlage steht vor umfangreicher
Modernisierung

Die Kläranlage in Bayreuth, die für die Abwasserreinigung von
etwa 100.000 Einwohnern verantwortlich ist, wird grundlegend
saniert. Diese Maßnahme ist nicht nur wichtig für die Umwelt,
sondern als Teil eines umfassenden Plans zur Anpassung an
neue gesetzliche Vorgaben. Die Stadt investiert für das erste
Ausbaupaket maßgebliche 37,5 Millionen Euro, um den Betrieb
auch in Zukunft zu gewährleisten.

Wachstum und Umweltschutz

Die Abwasserbehandlung spielt eine entscheidende Rolle im
Umweltschutz, und das Klärwerk der Stadt hat sich diesem Ziel
verpflichtet. Oberbürgermeister Thomas Ebersberger hebt die
Bedeutung der regelmäßigen Wartung und des Ausbaus der
Kläranlage hervor: „Die Mitarbeiter des Kanalunterhalts sorgen
rund um die Uhr für eine reibungslose Abwasserableitung und
-reinigung.“ Dies zeigt, wie wichtig ein gut funktionierendes
System für die Lebensqualität der Bürger ist.

Geplante Erweiterungen für die



kommenden Jahre

Der erste Bauabschnitt umfasst die Errichtung eines neuen
Sozialgebäudes sowie einer Energiezentrale, die bis 2026
abgeschlossen sein soll. Der zweite Teil des Projekts, der bis
2035 umgesetzt werden soll, sieht unter anderem den Neubau
eines Vorklärbeckens und die Einführung einer vierten
Reinigungsstufe vor. Diese neues Stufen sollen auch Schadstoffe
wie Mikroplastik und Arzneimittelrückstände effizienter filtern.

Start der Bauarbeiten und
Herausforderungen

Die Rohbauarbeiten für die neuen Gebäudestarteten bereits im
Februar dieses Jahres. Hierbei mussten zunächst alte Anlagen
abgerissen werden, um Platz für die neuen Strukturen zu
schaffen. Dies ist ein großer logistischen Schritt, denn die
Trennung von „Schwarz- und Weißbereichen“ ist eine
gesetzliche Anforderung, die nicht ignoriert werden darf.

Langfristige Perspektiven für Bayreuth

Die Investition in das Klärwerk zeigt nicht nur das Engagement
der Stadt für die Umwelt, sondern auch das Bestreben, den
Bedürfnissen einer wachsenden Bevölkerung gerecht zu werden.
Jährlich fallen circa 110.000 Tonnen Klärschlamm an, was die
Herausforderungen dieser wichtigen Infrastruktur unterstreicht.
Die Umstrukturierungen werden die Effizienz und Effektivität der
Abwasserreinigung steigern und somit einen wesentlichen
Beitrag zur Reinhaltung der Gewässer leisten.

Der umfassende Ausbau der Kläranlage ist ein Beispiel für die
aktive Anpassung an neue umwelttechnologische Standards,
was sowohl lokal als auch regional einen positiven Effekt auf den
Umweltschutz haben wird. Die übereinstimmenden
Anstrengungen sorgen dafür, dass die Kläranlage auch in den
kommenden Jahren ihre zentrale Rolle in der



Abwasserbehandlung beibehalten kann.

Details
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